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Praktischer Wettbewerbsteil für die Unter- und Mittelstufen 
 

Tauziehen 
 
Grundidee: 
 
Zwei Boote sollen gegeneinander tauziehen, d.h. sie werden jeweils am Heck mit einem Seil 
miteinander verbunden und sollen jeweils durch Vorwärtsfahrt versuchen, das andere Boot 
abzuschleppen. 
 

 
Regeln: 
 

1. Zum Antrieb des Bootes darf nur der vorgegebene, unmodifizierte Motor verwendet werden. 
 

2. Zur Energieversorgung des Motors wird "an Land" je Boot ein Netzgerät zur Verfügung 
gestellt. Dieses wird auf 12 Volt Konstantspannung (Gleichspannung) eingestellt und liefert 
dabei mit eingestellter Strombegrenzung bis zu 10 Ampere: Solange der aufgenommene 
Strom unter 10 Ampere beträgt, arbeitet das gegebene Netzgerät als 
Konstantspannungsquelle mit 12 Volt. Werden die 10 Ampere erreicht, arbeitet das 
Netzgerät als Konstantstromquelle und reduziert gegebenenfalls die Ausgangsspannung. 

 
3. Das Boot soll zum Anschluss an das Netzgerät über ein mindestens 3m langes, isolierte 

Anschlusskabel verfügen. An dessen Ende sollen zum Anschluss an das Netzgerät 
handelsübliche 4mm Bananen-/Büschelstecker (OHNE feststehende Isolierhülse) montiert 
sein. 

 
4. Das Boot sollte folgende Abmessungen nicht überschreiten: 

 
 max. Tiefgang: 25 cm 
 max. Länge:  100 cm 
 max. Breite  100 cm 
 max. Gesamthöhe: 100 cm 
 

5. Es ist nicht gestattet, von außen einzugreifen. Z.B. Pusten, "Wellen machen", das Wasser im 
Wettkampfbecken berühren, ziehen, schieben etc. ist verboten. 

 
6. Zum Zusammenbinden und positionieren der Boote sollen diese am Bug sowie am Heck je 

über eine Öse / Befestigungsloch mit einem Durchmesser von mindestens 10 mm verfügen. 
Diese soll sich zwischen 5 cm und 20 cm über der Wasserlinie befinden. In diese Öse soll 
sich ein handelsüblicher Karabiner (vergleiche Abbildung 2) mit einer Länge von ca. 7-8 cm 

Abbildung 1: Skizze des Wettbewerbsaufbaus 
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und einer Breite von ca. 3-4 cm einklinken lassen. Die Ösen sollen nach oben geöffnet sein. 
 

7. Die Boote sollen jeweils deutlich sichtbar und wasserfest mit dem Namen der Schule und 
und einem zusätzlichen Bootsnamen beschriftet sein. 

 
8. Die Antriebselemente der Boote dürfen das Wettkampfbecken sowohl an den Seitenwänden 

als auch auf dem Grund nicht berühren. Boote sollen das Wettkampfbecken sowohl an den 
Seitenwänden als auch den Grund nicht berühren.  

 
9. Alle für den Antrieb benötigten Teile und Komponenten, insbesondere der Motor müssen im 

Boot verbaut sein. Ein Antrieb von Außen, wie etwa durch eine Seilwinde ist ausdrücklich 
verboten. Das Anschlusskabel darf jedoch aus dem Boot sowie Becken geführt werden und 
das zugehörige Netzteil muss sich in sicherem Abstand außerhalb des Wasserbeckens 
befinden. 

 
10. Die Anschlusskabel müssen so geführt werden, dass keiner der beiden Antriebe dadurch 

behindert wird. Die Anschlusskabel müssen frei und locker geführt werden, sodass dadurch 
keine Kräfte auf die Boote ausgeübt werden. [Anmerkung: Hierzu kann das Kabel entweder 
durchs Wasser geführt werden, wobei Auftriebskörper in regelmäßigen Abständen am Kabel 
hilfreich sein könnten. Oder das Kabel kann nach oben an ein über dem Becken gespanntes 
Seil geführt werden.] 

 
11. Alle teilnehmenden Schulen mögen sich sportlich und fair 

verhalten. Unfaires Verhalten kann zu Abzügen in der Wertung 
und zur Disqualifikation führen. 

 
12. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 
Ablauf: 
 

1. Am Wettbewerbstag treten jeweils zwei Schulen mit ihren 
Booten gegeneinander an. 

 
2. In der Mitte des Verbindungsseils zwischen den beiden Booten 

befindet sich eine Markierung. Zunächst befindet sich diese 
Markierung zudem in einem "neutralen Bereich" zwischen 
beiden Booten.  

 
3. Die Spannungsversorgung für beide Boote wird gleichzeitig eingeschaltet. 

 
4. Die Boote versuchen nun, sich gegenseitig abzuschleppen. 

 
5. Schafft es kein Boot, das andere abzuschleppen, bzw. Bleibt die Mittelmarkierung des 

Verbindungsseils innerhalb einer vorgegebenen Zeit (ca. eine Minute) in der neutralen Zone, 
gilt der Wettkampf als unentschieden. 

 
6. Es wird ein Wettkampfsystem, ähnlich einer Fußball Europa- oder Weltmeisterschaft geben. 

Deteils dazu werden bekannt gegeben, wenn die genaue Anzahl der Teilnehmer feststeht. 
 

Abbildung 2: Einfacher, 
handelsüblicher Karabiner.  

Quelle: 
http://upload.wikimedia.org
/wikipedia/commons/8/85/B
aumarktkarabiner_p2.jpg 


